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§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 
 

1. Der Verein führt den Namen „Verein zur Förderung des Waldkindergartens Zauberwald 
Idstein“. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden und führt dann den Zusatz „e.V.“.  

2. Der Sitz des Vereins ist in 65510 Idstein  
3. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr 

 
§ 2 Zweck 
 

1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung (AO). 

2. Zweck des Vereins ist die ideelle und finanzielle Förderung des Waldkindergartens 
„Zauberwald“ Idstein.  

3. Der Satzungszweck wird insbesondere erreicht durch Sammlung von Geld- und Sachmitteln, 
Anschaffung von Spielgeräten oder Materialien, Förderung von Ausflügen und Unterstützung 
der pädagogischen Arbeit. 

4. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
5. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 

Mitglieder erhalten keine Zuwendung aus Mitteln des Vereins.  
6. Insbesondere erhalten die Vereinsmitglieder keine Gewinnanteile und sonstigen 

Zuwendungen. Weithin darf keine Person durch ausgaben, mit Ausnahme des 
Auslagenersatzes oder der Aufwandsentschädigung (Ehrenamtspauschale), die dem 
Vereinszweck entgegenstehen oder unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden.  

7. Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
 
§ 3 Mitgliedschaft 
 

1. Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person, Personenvereinigung werden, die 
bereit ist, Ziele und Satzungszwecke des Vereins nachhaltig zu fördern. 
Über die Aufnahme und den Beginn der Mitgliedschaft entscheidet nach schriftlichen Antrag 
der Vorstand. Die Mitgliedschaft muss gegenüber dem Vorstand schriftlich beantragt 
werden.  

2. Die Mitglieder sind dem Vereinszweck verpflichtet. Die gegenseitigen Rechte und Pflichten 
regeln die Vereinssatzung nach dem jeweils aktuellen Stand. Die Mitglieder fördern und 
unterstützen die Zwecke des Vereins und entrichten die festgelegten Beiträge, Umlagen etc. 
rechtzeitig und vollständig zum Zeitpunkt der jeweiligen Fälligkeit. Die aktive Wahrnehmung 
der Mitgliedschaft im Verein ist für eine optimale Erfüllung des Vereinszwecks erforderlich. 
Die Mitglieder verpflichten sich im Rahmen ihres Vereinsbeitritts, den Verein in 
angemessener und ordnungsgemäßer Weise zu unterstützen. Dies gilt neben der 
rechtzeitigen Zahlung der festgesetzten Beiträge, Umlagen etc. insbesondere auch für die 
tätige Mithilfe bei Vereinsaktivitäten und Aktivitäten des Waldkindergartens wie 
Veranstaltungen, Herstellung von Naturalien etc. und Instandsetzungs- und 
Versorgungsarbeiten. 3. Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit zulässig. Er muss schriftlich 
gegenüber dem Vorstand erklärt werden. Der Austritt ist nur unter Einhalt einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten zum Ende eines Kalendermonats zulässig. Bei 
angefangenem Kalenderjahr ist der gesamte Jahresbeitrag fällig bzw. verbleibt dem Verein 
soweit er bereits gezahlt ist.. 

3. Ein Mitglied kann aus dem Verein mit sofortiger Wirkung ausgeschlossen werden, wenn ein 
wichtiger Grund vorliegt. Als wichtiger Grund gilt der grobe Verstoß gegen die 
Vereinssatzung, insbesondere den Satzungszweck oder die Vereinsinteressen. Das Mitglied 
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wird vor Beschlussfassung eines Ausschlusses angehört.  Ein Ausschluss ist auch möglich, 
wenn das Mitglied trotz zweimaliger Mahnung an die zuletzt bekannte Adresse länger als 
drei Monate mit seiner fälligen Beitragszahlung in Verzug ist.  

4. Die Mitgliedschaft endet mit dem Tod des Mitglieds (bei juristischen Personen mit deren 
Erlöschen).  

5. Das ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglied hat keinen Anspruch gegenüber dem 
Vereinsvermögen.   

6. Der Verein kann Mitgliedsbeiträge bestimmen. Die Erhebung, Höhe und Fälligkeit der 
Mitgliedsbeiträge wird durch die Mitgliederversammlung mit einfacher Stimmenmehrheit 
festgesetzt.  

 
§ 4 Vorstand 
 

1. Der Gesamtvorstand des Vereins besteht aus der oder dem 1. Vorsitzenden, der oder dem 2. 
Vorsitzenden und dem Schatzmeister.  

2. Der vertretungsberechtigte Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht aus der oder dem 1. 
Vorsitzenden und der oder dem 2. Vorsitzenden. Die Vorsitzenden sind berechtigt einzeln 
den Verein gerichtlich und außergerichtlich zu vertreten.  

3. Der Schatzmeister ist für seinen Tätigkeitsbereich gem. § 30 BGB vertretungsberechtigt.  
4. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von einem Jahr aus der 

Reihe der Mitglieder gewählt; jedes Vorstandsmitglied bleibt jedoch so lange im Amt bis eine 
Neuwahl erfolgt ist. Beim Ausscheiden von einzelnen Vorstandsmitgliedern aus dem 
Vorstand oder aus der Mitgliedschaft kann sich der Vorstand bis zur nächsten 
Mitgliederversammlung durch Vorstandsbeschluss aus der Reihe der Mitglieder ergänzen.  

5. Der Vorstand gibt sich eine Geschäftsordnung. In dieser wird neben der Zusammenarbeit 
auch die Zuständigkeit innerhalb des Vorstands geregelt.  

6. Der Vorstand ist ermächtigt Satzungsänderungen durchzuführen, die vom zuständigen 
Amtsgericht als Voraussetzung zur Eintragung oder vom Finanzamt zur Erlangung bzw. dem 
Erhalt der Gemeinnützigkeit gefordert werden. Es darf sich um keine Änderungen handeln, 
die den Zweck oder die Aufgaben dieser Satzung ändern. Die Änderungen dürfen 
ausschließlich den geforderten Bedingungen dieser Ämter entsprechen. Die Änderungen 
müssen der nächsten Mitgliederversammlung zur Kenntnis gegeben werden.  

7. Dem Vorstand obliegt die Führung der laufenden Geschäfte des Vereins. Er kann zur 
Erfüllung seiner Aufgaben weitere Mitglieder des Vereins heranziehen. Er hat neben der 
laufenden Geschäftsführung insbesondere folgende Aufgaben:  
a) Einberufung und Durchführung von Mitgliederversammlungen,   
b) Die Prüfung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und die Ausführung der nicht 
nichtigen Beschlüsse,  
c) Einwerbung von Fördermitteln und sonstigen Finanzmitteln,  
d) Erwerb von Verbrauchs- und Vermögensgegenständen sowie Abschluss von Verträgen bis 
zu einem Betrag von jeweils 1.500 EURO p. a.  
e) Die Entscheidung über Vereinsaufnahmeanträge,  
f) Die fristgerechte Abführung der Steuern, Gebühren und sonstigen Beiträge,  
g) Die Buchführung und damit zusammenhängend die Verwaltung und Verwendung des 
Vereinsvermögens.  

8. Der Vorstand wird nach § 31 Abs. 2 BGB von der privaten Haftung freigestellt. 
 

§ 5 Mitgliederversammlung   
  

1. Die ordentliche Mitgliederversammlung findet einmal jährlich statt. Sie wird durch den 
Vorstand unter Festlegung der Tagesordnung einberufen. Außerdem muss eine 
Mitgliederversammlung einberufen werden, wenn das Interesse des Vereins es erfordert 
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oder wenn mindestens ein Drittel der Mitglieder die Einberufung schriftlich unter Angabe des 
Zwecks und der Gründe verlangt. Durch Beschluss der Mitgliederversammlung kann die vom 
Vorstand festgelegte Tagesordnung ergänzt werden.  

2. Jede Mitgliederversammlung ist von der/dem 1. Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung von 
der/dem 2. Vorsitzenden oder dem Schatzmeister schriftlich oder in Textform per E-Mail 
unter Einhaltung einer Einladungsfrist von zwei Wochen und unter Angabe der Tagesordnung 
einzuberufen. Ist für eine Beschlussfassung Gefahr im Verzug kann die Frist auf drei Tage 
verkürzt werden.  Die Kommunikation im Verein kann in Textform (auch mittels 
elektronischer Medien) erfolgen. Mitteilungen jeglicher Art gelten als zugegangen, wenn sie 
an die dem Verein bekannt gegebene Anschrift oder E-Mail-Anschrift gerichtet ist.  

3. Versammlungsleiter ist die/der 1. Vorsitzende und im Falle seiner Verhinderung die/der 2. 
Vorsitzende. Sollten beide nicht anwesend sein, wird ein Versammlungsleiter von der 
Mitgliederversammlung gewählt. Der Schriftführer wird von der Mitgliederversammlung 
bestimmt. Über die Mitgliederversammlung ist eine Niederschrift zu fertigen, in der Beginn 
und Ende der Sitzung, die Namen der anwesenden Mitglieder sowie die gefassten Beschlüsse 
enthalten sein müssen. Die Protokolle werden von der/dem Versammlungsleiter/in und von 
der/dem Schriftführer/in unterzeichnet.  

4. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist bei Anwesenheit von 
mindestens einem Drittel aller stimmberechtigten Mitglieder beschlussfähig. Bei 
wiederholter Einladung ist die Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Das Stimmrecht ist mit schriftlicher Vollmacht auf 
ein weiteres Mitglied übertragbar. 

5. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen gefasst. Zur Änderung der Satzung und des Vereinszwecks ist jedoch eine 
Mehrheit von ¾ der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich. Stimmenthaltungen 
werden hierbei nicht mitgezählt. Abstimmungen erfolgen grundsätzlich durch Handzeichen. 
Es kann aus der Mitte der stimmberechtigten Mitglieder verlangt werden, dass schriftlich –
ggf. geheim- abgestimmt wird.  

6. Der Vorstand hat mindestens ein Mal im Jahr über die Geschäftsführung zu berichten, einen 
Kassenbericht und eine Kostenaufstellung vorzulegen (Rechnungslegungspflicht - Vorlage 
einer Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben).  

7. Die jährliche Rechnungslegung ist durch einen von der Mitgliederversammlung gewählten 
Kassenprüfer zu prüfen. Nach erfolgter Prüfung hat der Kassenprüfer der 
Mitgliederversammlung über die Kassenprüfung Bericht zu erstatten. Im Anschluss an den 
Bericht erfolgt die Neuwahl des nächsten Kassenprüfers in der Mitgliederversammlung.  

8. Die Mitgliederversammlung ist insbesondere zuständig für  
a) Entgegennahme der Geschäfts- und Prüfberichte  
b) Wahl, Abwahl und Entlastung des Vorstands  
c) Aufgaben des Vereins  
d) An- und Verkauf sowie Belastung von Grundbesitz   
e) Beteiligung an Gesellschaften  
f) Aufnahme von Krediten/Darlehen ab 1.00,00 Euro  
g) Beiträge, Aufnahmegebühren und Umlagen  
h) Satzungsänderungen  
i) Auflösung des Vereins  
k) Ausschluss von Vereinsmitgliedern nach § 3 Nr. 4.  
  

§ 6 Datenschutz, Persönlichkeitsrechte  
 

1. Der Verein verarbeitet zur Erfüllung der in dieser Satzung definierten Aufgaben und des 
Zwecks des Vereins personenbezogene Daten und Daten über persönliche und sachbezogene 
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Verhältnisse seiner Mitglieder. Diese Daten werden darüber hinaus gespeichert, übermittelt 
und verändert.   

2. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung dieser Satzung stimmen 
die Mitglieder der Speicherung, Bearbeitung, Verarbeitung, Übermittlung, Ihrer 
personenbezogenen Daten im Rahmen der Erfüllung der Aufgaben und Zwecke des Vereins 
zu. Eine anderweitige Datenverwendung (beispielsweise Datenverkauf) ist nicht statthaft.   

3. Jedes Mitglied hat das Recht auf Auskunft über seine gespeicherten Daten; Berichtigung 
seiner gespeicherten Daten im Falle der Unrichtigkeit.  

4. Durch ihre Mitgliedschaft und die damit verbundene Anerkennung dieser Satzung stimmen 
die Mitglieder weiter der Veröffentlichung von Bildern und Namen in Print- und Telemedien 
sowie elektronischen Medien zu. Jedes Mitglied hat das Recht im Einzelfall oder generell der 
Veröffentlichung schriftlich zu widersprechen.  
  

§ 7 Auflösung, Anfall des Vereinsvermögens   
  

1. Zur Auflösung des Vereins ist eine Mehrheit von 3/4 der abgegebenen gültigen Stimmen 
aufgrund einer ordnungsgemäß einberufenen Mitgliederversammlung erforderlich.  

2. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall des steuerbegünstigten Zwecks 
fällt das Vermögen des Vereins an den Verein „Die Schlammteufel e.V. Idstein“, das es 
unmittelbar und ausschließlich für steuerbegünstigte Zwecke zu verwenden hat.  
 

 
Idstein, 24.05.2018 
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